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Bezugspreis
für Halle vierteljährlich 2,50 bei
zwelmaliger Beſtellung 2,75 durch
die Poſt s zweimonatlich 2

Fernſprechverblndung mit Berlin Leipzig Magdeburg c
Anſchluß Nr 176

Nr 609

Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 29 Dez Der Kaiſer arbeitete heute vormittag im
Neuen Palais mit dem Chef des Militärkabinets General
von Hahnke

Das Befinden des ſeit kurzem erkrankten Herzogs von
Cumberland hat in den letzten Tagen Anlaß zu ernſten Be
ſorgniſſen gegeben Man befürchtet daß zu dem bisherigen
Leiden noch eine Nierenentzündung hinzutreten werde

Der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr von
Marſch all iſt infolge der vielen Witterungsänderungen leider
wieder erkrankt und de e vorläufig das Bett zu hüten
Er dürfte vorausſichtlich wenn er Ende der Woche wieder auf
zuſtehen imſtande ſein wird noch für einige Zeit ſeine Wohnung
nicht verlaſſen können Der Arzt hat vor allem Ruhe ange
ordnet nichts deſto weniger verfolgt der Herr Staatsſekretär
die Geſchäfte bis zu einem gewiſſen Grade von ſeinem Kranken
zimmer aus Die Dtſche Tagesztg beeilt ſich gleich zu be
merken daß die Stellung des Herrn Staatsſekretärs in keiner
Weiſe erſchüttert ſei Das war zum mindeſten überflüſſig

Wie gemeldet hat die Reichsregierung die Ernennung des
neuen chineſiſchen Geſandten Huang Tſun Schien abge
lehnt Nach der Poſt dürften für dieſe Erledigung nach ſehr
reiflichen Erwägungen ſowohl perſönliche wie ſachliche
Gründe maßgebend geweſen ſein

Die neuen preußiſchen Vörſenordnungen

ſind in den letzten Tagen alſo ganz kurz vor Jahresſchluß in
der vom Miniſter für Handel und Gewerbe feſtgeſtellten
Faſſung ſämmtlich den betheiligten Handelsorganen zugefertigt
worden ſo daß ſie zu Anfang des künftigen Jahres überall in
Kraft treten können Daß der Erlaß der Börſenordnungen
nicht früher erfolgt iſt beruht nach der amtlichen Berl Corr
darauf daß der Feſtſtellung der einzelnen Börſenordnungen
eine Reihe von Verhandlungen voraufgehen mußten deren
Verlauf nicht ausſchließlich von den Entſchließungen der
Staatsregierung abhing Es ſei zu erwarten daß alle
Börſenordnungen noch vor dem Jnkrafttreten des Geſetzes
ublizirt ſein werden Die Berl Corr beſtätigt ferner
aß der Miniſter für Handel und Gewerbe den ihm von den

Aelteſten der berliner Kaufmannſchaft vorgelegten Entwurf
einer neuen Börſen ordnung für Berlin mit
mehreren Abänderungen genehmigt hat Die wichtigſten dieſer
Aenderungen ſind folgende
Für die den Handel mit landwirthſchaftlichen Produkten betr
Angelegenheiten treten zu dem Vorſtande der Produkten
börſe als weitere Mitglieder hinzu

a 5 Vertreter der Land wirthſchaft und der landwirth
ſchaftlichen Nebengewerbe die der Miniſter für Land
wirtuſehaft Domänen und Forſten auf je drei Jahre er
nannt

b 2 Vertreter der Müllerei oder anderer zu dem Geſchäfts
verkehr an der Börſe in Beziehung ſtehender Gewerbe die
der Miniſter für Handel und Gewerbe auf je drei Jahre
ernennt

Bei der Preisfeſtſtellung für landwirthſchaftliche Produkte ſind mindeſtens 2 der als Vertreter der
Landwirthſchaft der landwirthſchaftlichen Nebengewerbe oder
anderer Berufszweige ernannten Mitglieder des Börſen
vorſtandes zur Mitwirkung berufen Die Leitung der Preis
feſtſtellung iſt immer einem der gemäß 8 3 gewählten Mit
glieder des Börſenvorſtandes zu übertragen Bei Meinungs
verſchiedenheiten unter den mitwirkenden Mitgliedern des
Börſenvorſtandes entſcheidet die Mehrheit Bei Stimmen

leichheit giebt die Stimme des die Preisfeſtſtellung leitenden
zorſtandsmitgliedes den Ausſchlag
Ein Antrag auf Zulaſſung ſolcher Werthpapiere zum

Börſenhandel die gemäß S 38 Abſatz 2 des Börſengeſetzes vom
22 Juni d J vom Proſpektzwang entbunden ſind dar
nicht deshalb abgelehnt werden weil der Antragſteller

t zu den Beſuchern der Börſe gehört oder nicht in Berlin
vohnt
Anträge auf Zulaſſung von Werthpapieren zum

Börſenterminhandel ſind ſoweit ſie nicht zurückgewieſen
werden mindeſtens 14 Tage vor der Beſchlußfaſſung durch
Aushang an der Börſe und Veröffentlichung in der Preſſe
bekannt zu machen Die Zulaſſung ſetzt voraus daß bereits
während eines längeren Zeitraumes ein regelmäßiger Handel
in dem Werthpapiere ſtattgefunden hat Die Prüfung hat ſich
über dieſe Vorausſetzung hinaus auch darauf zu erſtrecken ob
dem Intereſſe des Börſenhandels an der Zulaſſung andere
erhebliche wirthſchaftliche Bedenken entgegenſtehen Vor der

iſt der Vorſtand des Unternehmens um deſſenerthpaptere es ſich handelt über den Antrag zu hören Die
ergehenden Beſchlüſſe ſind dem Miniſter für Handel und
Gewerbe einzureichen Die erfolgte Zulaſſung kann wegen
Aufhören eines erheblichen Börſentermingeſchäfts ſowie aus
wichtigen anderen Gründen jederzeit von dem VBörſenvorſtande
zurückgenommen werden

Jn den zur Veröffentlichung gelangenden amtlichen Preis
notirungen ſind die bei den verſchiedenen r 7Weizen Roggen Gerſte u a nach Lage des Geſchäfts
verkehrs an der Börſe hauptſächlich in Betracht kommenden
Sorten nach Urſprung Provenienz Gattung Qualitäts
gewicht Beſchaffenheit Farbe Trockenheit Geruch und Ernte
zeit alte oder neue Ernte zu bezeichnen Die Beſtimmung
über die hiernach in Betracht kommenden Sorten bleibt dem
Miniſter für Handel und Gewerbe nach Anhörung des Vor
t der Produktenbörſe vorbehalten Bis zum Erlaß dieſer

eſtimmung erfolgt die Notirung nach beſtem Ermeſſen des
Börſenvorſtandes

Für jede einzelne der zur Notirung gelangenden Getreide
orten ſind außer dem höchſten und niedrigſten Preiſe der
afür bezahlt worden iſt ſoweit möglich die gehandelten
Nengen zu notiren
Hat in einzelnen der in Vetracht kommenden Sorten kein

Umſatz ſtattgefunden ſo iſt dies in der Kursnotiz zum Aus
druck zu bringen

nſoweit Betreidegeſchäfte keine rienigen Sorten be
treffen für die eine beſondere Notirung des Börſenpreiſes
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ſtattfindet ſo iſt wenigſtens zwiſchen in ländiſcher und
aus ländiſcher Provenienz ſoweit möglich zu unter
ſcheiden z B ſonſtiger ausländiſcher Weizen

Die Notirung eines wirklich gezahlten Preiſes
darf nicht aus dem Grunde allein unterlaſſen werden weil
er der allgemeinen Lage des Geſchäftsverkehrs nicht entſpricht
Es iſt aber zuläſſig durch einen kurzen Zuſatz auf etwaige
beſondere Verhältniſſe hinzuweiſen welche die Abweichung von
der allgemeinen Preislage erklären

Nur die wirklich gezahlten Preiſe dürfen notirt
werden Die Notirung eines auf bloßer Schätzung beruhenden
Preiſes iſt unznuläſſig
In dem nach 83 des Börfſengeſetzes zu bildenden Börſen

ausſchuß der als Sachverſtändigen Organ des Bundesraths
fungirt wird nach einer Mittheilung der Staatsb Ztg
neben der Land wirthſchaft und der Großmüllerei auch die
Kleinmüllerei vertreten ſein Beide zuſammen aber würden in
dem Ausſchuß nur durch ſieben Mitglieder vertreten ſein
weitere acht Mitglieder hat der Bundesrath aus den Vertretern
der Jnduſtrie e zu ernennen Die Hälfte 15 der Mitglieder
des Börſenausſchuſſes ernennt der Bundesrath nach den Vor
ſchlägen der einzelnen Börſen Daß dieſelben Perſonen welche
Mitglieder des proviſoriſchen Ausſchuſſes waren wieder be
rufen werden ſollen wird in Abrede geſtellt Jm proviſoriſchen
Ausſchuſſe ſaßen bekanntlich acht Vertreter der Landwirthſchaft
darunter Graf Arnim Graf Kanitz Gamp Graf Schwerin

Löwitz und Herr van Whyngaert als Vertreter der Mühlen
induſtrie Da die Zuſammenſetzung des Ausſchuſſes nicht
ſofort nach dem 1 Januar erfolgen ſoll ſo haben die
Agrarier noch Zeit die vor Weihnachten von Herrn v Plötz
beabſichtigte Interpellation im Reichstage einzubringen

Volkswirthſchaftliches

Behufs Ausführung des Geſetzes betr die Konver
tirung der 4proz preußiſchen Staats anleihen
in 3prozentige macht der Finanzminiſter bekannt daß
von denjenigen Beſitzern dieſer Papiere welche nicht bis zum
20 Januar 1897 die Rückzahlung in baar beantragen
angenommen wird daß ſie der Zinsherabfetzung zuſtimmen
Die Verzinſung der Anleihen mit 4 Prozent hört mit dem
30 September 1897 auf Der Antrag auf Baarzahlung des
Kapitals iſt ſchriftlich unter Einreichung der Obligationen an
die Kontrolle der Stagtspapiere zu richten Bei dem der
zeitigen KKursſtand der 31 proz Anleihen 103,80 iſt es in
hohem Grade unwahrſcheinlich daß von dem Anſpruch auf
Baarzahlung zum Nennwerthe in irgend erheblichem Umfange
Gebrauch gemacht wird Jm übrigen werden die Folgen der
Konvertirung für den Geldmarkt ſich erſt nach dem 30 Sept
1897 bemerklich machen

Dem Bundesrath der ſeine Berathungen in der
e Woche wieder aufnimmt iſt jetzt durch den Reichs

kanzler der ſchon erwähnte Entwurf eines Geſetzes über das
Auswanderungsweſen zur Beſchlußfaſſung zugegangen

Der Reichstag wird ſich in den nächſten Wochen aber
mals mit der Zuckerfrage zu beſchäftigen haben Wie die
Poſt hört haben ſich die betheiligten Kreiſe dahin geeinigt

von zu vielen und zu weitgehenden Forderungen wie ſie an
fänglich wahl beabſichtigt waren Abſtand zu nehmen um da
durch nicht jede Reform zu erſchweren oder gar unmöglich zu
machen Es ſoll daher nur der Antrag geſtellt werden das
den betreffenden Zuckerfabriken für 1896/97 zugebilligte Kon
tingent nicht zu verringern Dadurch will man vor allem ver
hindern daß nicht die Fabriken die ſich innerhalb ihres Kon
tingents halten durch die welche es überſchreiten geſchädigt
werden Sovweit ſich ermeſſen laſſe ſei für dieſe Forderung
das Entgegenkommen der Reichsregierung geſichert ſo daß es

f nur der Zuſtimmung der Volksvertretung bedarf
Eine langwierige Arbeit ſieht in der nächſten Zeit ihrem

Abſchluß entgegen der Entwurf einer neuen Seemanns
ordnung welcher an die Stelle der zum Theil antiquirten
zum Theil unzulänglichen Beſtimmungen der Seemanns
ordnung vom Jahre 1872 treten ſoll Die mit der Aus
arbeitung des Entwurfs betraute techniſche Kommiſſion für
Seeſchiffahrt hat im Spätſommer die Arbeiten ſoweit gefördert
daß dem Reichsamt des Jnnern wie wir vernehmen im
Oktober der vollſtändige Entwurf ſammt der Begründung
vorgelegt werden könnte Das Reichsamt des Jnnern hat nun
zunächſt die Gutachten der Seeuferſtaaten über den Entwurf
eingefordert Die der Hanſaſtädte von Oldenburg und Mecklen
burg dürften bereits eingegangen ſein Zur Zeit ſteht noch
das entſcheidende Votum der preußiſchen Regierung aus das
naturgemäß eine längere Zeit der Vorbereitung beanſprucht
denn es ſind dazu eingehende Rückfragen an die Regierungen
der Küſtenprovinzen nothwendig die ihrerſeits mit den zahl
reichen Intereſſenten ſich in Verbindung zu ſetzen haben Wenn
dieſer Theil der Vorarbeit erledigt iſt kann auf einen ſchnellen
Abſchluß im Bundesrathe gerechnet werden und ferner darauf
daß noch im Laufe dieſer Seſſion dem Reichstag der Geſetz
entwurf zugeht

Jn der Zeit vom 1 bis 10 Febr 1897 wird im Deutſchen
Reiche entſprechend dem Bundesrathsbeſchluſſe vom 7 Juli 1892
eine Ermittelnng des Ernteertrages und der Hagel
ſchäden für das Jahr 1896 ſtattfinden Jn öffentlichen
Bekanntmachungen ſoll überall auf den Zweck und die Be
deutung dieſer Erhebungen ſowie auf die in Ausſicht genonmene
freiwillige Mitwirkung der Mitglieder landwirthſchaftlicher
BVereine angeſehener Landwirthe und anſäſſiger Ortseinwohner
in den erforderlichen Falles zu bildenden Schätzungskommiſſionen
noch beſonders aufmerkſam gemacht werden

Jm Auftrage des preußiſchen Kultusminiſteriums hat der
Medizinalſtatiſtiker Prof Albert Guttſtadt ein umfang
reiches Werk über das Sanitätsweſen des preußiſchen
Staates zuſammengeſtellt Wie verlautet ſteht das Werk mit
der projektirten Medizinalreform in Zuſammenhang

Halle a d Saale Mittwoch den 30 Dezember

werden die Spaltzelle oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſitellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen

Reklamen dle Zelle 60 Pfg
Erſcheint wöchentlich zwölſmal

Sonntags und Montags einmal
ſonſt zwelmal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Arklkel

Heer und Marine
Während deutſcherſeits der Verdacht laut geworden iſt daß

Frankreich bemüht ſei in der Umwandelung des Ar
tilleriematerials einen Vorſprung zu gewinnen behauptet
der Abg Jules Roche im pariſer Figaro, Deutſchland habe
ſeit 1890 ſchon 298 Millionen Franken für die Umgeſtaltung
des Artilleviematerials ausgegeben Der Hamb Korr be
rechnet daß für die deutſche Armee die Einführung der Schnell
ladegeſchütze 200 Millionen Mark koſten werde Hinter der
Kanonenfrage aber ſtehe die Gewehrfrage und hinter dieſer die
Befeſtigungsfrage ſo daß wir in den nächſten Jahren wohl
wieder enorme Summen für Armee und Marinezwecke aus
geben müſſen Das klingt ja recht vielverheißend

Der N A zufolge iſt die Nachricht der jetzt au
der oſtaſiatiſchen Station befindliche Kreuzer P Blnge
Wilhelm werde im Frühjahr Oſtaſien verlaſſen um den
Schutz der deutſchen Jntereſſen in Südamerika zu übernehmen
ſehr verfrüht Denn vorerſt iſt der Etat noch nicht bewilligt
es ſteht alſo noch nicht feſt ob die Abſicht die ſüdamerika
niſche Station zu beſetzen ausgeführt werden kann ferner
iſt noch nicht zu überſehen ob nach dem Abgange des IJltis
ein Schiff im Falle der Etatsbewilligung disponibel ſein wird

Aus dem Umſtande daß der Kreuzer Arcona, welcher
ſeit dem 24 November im Hafen von Manila ankerte nach
Hongkong in See gegangen iſt folgert die Poſt, daß die
Verhältniſſe in Manila derart günſtig liegen müſſen daß ein
Kreuzer ausreicht um gegebenen Falls die deutſchen Reichs
angehörigen zu ſchützen

Wie verlautet iſt ein Erlaß der Militärverwaltung zu er
warten wonach den polniſchen Soldaten verboten
werden ſoll innerhalb der Kaſerne bezw während der Dienſt
ſtunden ſich der polniſchen Sprache zu bedienen

Aus Wilhelmshaven wird gemeldet daß im dorkigen
Offizierkaſino das Geſammtbild der mit dem Jltis ver
unglückten Offiziere aufgeſtellt worden iſt Am Fuße trägt das
Bild in Goldſchrift den Text des Beileidstelegramms welches
der Kaiſer damals an den Admiral Knorr richtete

Zum Chef des Generalſtabes der bayeriſchen Armee wurde
Generalmajor Ritter von Lobenhoffer Commandeur der
3 Jnfanterie Brigade ernannt

General der Jnfanterie z D Wilhelm von Woyna iſt
geſtern in Bonn geſtorben

Verwaltung und Rechtspflege

Neuerdings wird von einigen im Bau begriffenen Klein
bahnen im Jntereſſe der Solidität der Bauausführung ge
wünſcht an Stelle leichter neuer Schienen gebrauchte Schienen
von ſchwererem Gewicht insbeſondere ſolche im Gewicht von
24 kg auf das Meter zu verwenden Um gegebenenfalls An
trägen auf Ueberlaſſung von Materialien dieſer Art entſprechen
zu können ſind diejenigen Eiſenbahndirektionen aus deren Be
zirken Wünſche dieſer Art hervorgetreten ſind beauftragt worden
feſtzuſtellen ob Schienen der gedachten Arten verfügbar ſind
oder in naher Zeit werden und wie hoch ſich der Preis dieſer
Materialien zur Zeit unter Berückſichtigung der Marktverhält
niſſe ſtellen würde

Um zu verhindern daß ſich däniſche Unterthanen
ohne polizeiliche Anmeldung im Kreiſe aufhalten erließ der
Landrath des Kreiſes Apenrade eine Polizeiverorduung nach
welcher nicht deutſche Reichsangehörige binnen 24
Stunden ſchriftlich bei der Ortspolizeibehörde unter
Bezeichnung ihrer genauen Perſonalien und der Dauer des
Aufenthaltes anzumelden ſind Uebertretungen werden durch
Geldſtrafe bis 30 M oder Haft geahndet

Ueber das Duell welches am 22 Dez an der Grenze
der Cannſtadter und Stuttgarter Marknung zwiſchen dem
preußiſchen Legationsſekretär Frhrn v Wan gen heim und
dem Premierlieutenant im Gren Regiment Königin Olga
Nr 119 Grafen Woldemar v Uexküll infolge häuslicher
Zwiſtigkeiten ſtaltgefunden und in dem der Beleidiger Graf
v Uexküll eine lebensgefährliche Verletzung an der Stirn er
halten hat wird der Nat Ztg aus Stuttgart geſchrieben
Das Duell hat in der Oeffentlichkeit um ſo peinlicheres Auf
ſehen erregt als dabei Perſönlichkeiten mitgewirkt haben welche
ſich deſſen nach den Reichstagsverhandlnngen über den Dunell
unfug hätten enthalten müſſen Unparteiiſcher war der Kom
mandant von Stuttgart Generalmajor v Schott Sekundant
des Frhrn v Wangenheim der preußiſche Geſandte
Dr v Holleben Als Arzt fungirte der Generalarzt à la sute,
Med Rath v Burckhardt

Jn der Privatklage des Pfarrers Witte gegen den
Hofprediger a D Stöcker iſt auf den 29 Jan vor der Straf
kammer des berliner Landgerichts 1 Termin zur Hanptver
handlung angeſetzt worden

Den Blattern zufolge iſt wegen zweier Artikel welche die
Z ukunft über den Prozeß Lützow Tauſch gebracht hat

und in denen Ausfälle gegen den Gerichtspräſidenten und
einzelne Zengen namentlich auch gegen Freiherrn v Marſchall
und eine auffallende Jnſchutznahme des Herrn v Tanſch
enthalten ſein ſoll eine Unterſuchung eingeleitet worden

Der hamburger Streik

Jmmer noch keine Aenderung der Lage in Hamburg
Nach den heute vorliegenden Meldungen kommen fortwährend
neue Arbeiter an und werden eingeſtellt unter ihnen viele
kleine Gewerbetreibende aus kleinen Orten die daheim nicht ſo
viel verdienen wie im Hafen Die Streikführer glauben ſicher
zu ſein ihre Forderungen den wenn der Streik noch
14 Tage anhält weil dann das Binnenland wegen verſpäteterLieferungen eingreifen dürfte Geſtern waren nach amtlicher

Feſtſtellung im Ha in 41 Stauerbetrieben 2621 fremde
Arbeiter thätig Jm Hafen lagen 243 Schiffe von dieſen
waren 187 mit 387 Gängen in Thätigkeit 104 dieſer Schiffe
lagen an den Quais auf 74 arbeiteten 1214 Leute an 1
Krähnen Jn den Quaiſchuppen ſelbſt waren 2030 Arbeiter be
ſchäftigt und zwar 373 alte und 1657 neue Leute Die Aus
zahlungen der Streikunterſtützungen ſind geſtern in
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derſelben Höhe wie früher erfolgt Es wurden etwa 165,090 M
ausgezahlt Vom 19 28 Dez wurden 438 Seeleute aun
gemuſtert ferner an Bord von Schiffen noch 239 ſomit ins
geſammt 677 Seeleute

Ansland
Spanien

Wie der Korreſpondent des Daily Chronicle in Rom
erfährt ſoll die ſpaniſche Regierung bei den Kabinetten in
London Paris und Rom angefragt haben welche Haltung ſie
im Falle eines Krieges zwiſchen Spanien und
den Vereinigten Staaten etwa einzunehmen gedächtenDanach hätten Frantreich und England erklärt daß ſie außer

ande ſeien eine endgiltige Antwort zu ertheilen Italien
be das Anerbieten gemacht zur Herbeiführung eines freund

Bnn Uebereinkommens behilflich zu ſein ohne jedoch
panien Unterſtützung gegen die Vereinigten Staaten zu ver

ſprechen Der Korreſpondent erfährt ferner daß auch mit
anderen europäiſchen Kabinetten fortdauernd Unterhandlungen
ſchweben Hierzu wird von dentſchoffiziöſer Seite bemerkt
Soweit ſich dieſe Angabe etwa auf deutſche Einmiſchung in
ſpaniſche Koloniglangelegenheiten beziehen ſoll iſt ſie dem Ver
nehmen nach gang unbegründet

Nußland
dach weiteren Berichten über das Befinden des

Grafen Schuwaloff iſt daſſelbe trotz der neu aufgetretenen
Symptome noch immer ohne augenblickliche Gefahr

Bulgarien
Die Agence Balcanique meldet Da inſolge der Unter

zeichnung des öſterreichiſch bulgariſchen Handels
vertrages vom 1 Januar 1897 a St 13 Januar neuen
Stils ab ein 14prozentiger Einfuhr zoll in Kraft tritt
hat die Regierung ein Rund ſchreiben an die anderen
Mächte gerichtet in welchem ſie um die Zuſtimmung der
betreffenden Regierung zu dem Jnkraſttreten eines gleichen
Zollſatzes erſucht

Serbien
Das neue Kabinet iſt gebildet und in folgender

Weiſe zuſammengeſetzt Simitſch Präſidium und Aeußeres
General Miskowitſch Krieg Welimirowitſch öffentliche Arbeiten
Wnuitſch Finanzen Mika Georgiewitſch Jnneres Andra Niko
litſch Kultus Milowanowitſch Juſtiz Sonach beſteht das
Koaglitionsminiſterium aus 3 Radikalen 2 Liberalen und je
1 Fortſchrittler

Großbritannien
Die Unterſuchung über die geſtohlenen Dokumente

betreffend die Mobiliſirung und die Vertheidigung
der engliſchen Küſte hat ergeben daß ein Beamter des
Kriegsminiſteriums zwei auswärtigen Regierungen wichtige
Dokumente ausgeliefert hat Die Unterſuchung wird ſtreng
geheim geführt

Nordarmerika
Die von der Poſt veröffentlichte Nachricht von Ver

handlungen zwiſchen dem Staatsſekretär Olney
und dem ſpaniſchen Geſfandten in Waſhington wird in
amtlichen Kreiſen für unrichtig erllärt man geſteht jedoch zu
daß während einiger Monate Verſuche zu Verhandlungen ſtatt
geſunden haben dahingehend den Kübanern eine Autonomie zu
ſichern welche der Jnſel eine Kontrolle der Zölle und das
Wage zur Wahl aller Mitglieder ihres Parlamentes ge
währt

Vom ruſſiſch chineſiſchen Vertrage
Aus dem ruſſiſch chineſiſchen Vertrage über den Bau der

chineſiſchen Oſtbahn durch die Mandſchurei hebt die Frkf Ztg
einen Abſatz hervor der imſtande wäre den Widerſpruch
fremder Staaten hervorzurufen Es heißt in dem von der
ruſſiſchen Regierung genehmigten Statut der Geſellſchaft

Die aus Rußland nach China mit der Eiſenbahn ein
geführten ſowie auch die auf demſelben Wege aus China nach
Rußland abgefertigten Waaren werden einem chineſiſchen
Eingangs und Ausgangszoll unterliegen der um
ein Drittel geringer iſt als der von den chineſi
ſchen Seezollämtern erhobene Zoll wenn mit der
Eiſenbahn eingeführte Waaren zur Beförderung in das Jnnere
des Reiches beſtimmt ſind ſo unterliegen ſie einem Tranſit
zoll der die Hälfte des für dieſelben zu erhebenden Eingangs
zolles ausmacht und ſie ſind weiterhin von jedweden Er
gänzungsſteuern befreit Waaren für welche die Tranſit
ſteuer nicht bezahlt iſt unterliegen einer Erhebung aller im
Jnnern des Reichs üblichen Schutz und anderen Zölle

Es fragt ſich nun ob dieſe Beſtimmungen mit der Meiſt
begünſtigungsklauſel die ſich in allen Verträgen Chinas mit
anderen Staaten findet zu vereinbaren ſind Durch die
Seezollämter in China eingeführte Waaren zahlen bekanntlich
5 v H Zoll zuzüglich 21 v H als Erſatz für die in China
üblichen Tranſit Likin Zölle Die chineſiſche Regierung verlangt
nun plötzlich daß Wagren die in den Vertragshäfen hergeſtellt
werden und die nach dem Vertrage von Schimoneſeki nicht mehr
als die eingeführten Waaren an Zoll zahlen ſollen einer Steuer
von 10 v H zu unterwerfen ſeien Mit anderen Worten diechineſiſche Regierung ſcheut ſie ucht den völlig klaren Wort

laut des mit Japan abgeſchloſſenen Vertrages deſſen Be

auf Grund der e auchanderen fremden Staaten zu Gute kommen außer acht
laſſen und dem betreffenden Artikel eine Deutung zu geben

ie mit dem Wortlaut deſſelben unvereinbar iſt Von ſeiten
der chineſiſchen Regierung kann man ſich alſo ſchon eines Ein
bruches in die bisherigen Vertragsbeſtimmungen verſehen und
die Frage iſt nur ob auch die ruſſiſche Regierung auf ihrem
Scheine beſtehen wird wenn man ihr nachweiſt daß die in
dem ruſſiſchchineſiſchen Vertrage feſtgeſetzte Zollbegünſtigung
für ruſſiſche Waaren den Beſtimmungen der übrigen zwiſchen
China und den fremden Staaten abgeſchloſſenen Verträge
widerſpricht Bemerkt ſei noch daß die ruſſiſchchineſiſcheBank die den Vertrag mit der chineſiſchen Regierung al

r Hhat nur ein Werkzeug der ruſſiſchen Regierung iſt
ach den Statuten der Oſtbahn werden alle Handlungen der

Geſellſchaft durch den ruſſiſchen Finanzminiſter kontrollixt Die
Aktien dürfen nur ruſſiſche und chineſiſche Staatsangehörige
erwerben Die Ordnung auf der Bahn wird durch von der
Geſellſchaft angeſtellte Polizei Agenten aufrecht er
halten Dies ſind natürlich ruſſiſche Soldaten und da
Widehl en nicht wer t hat Pianos immer eine

in der Mandſchurei die iden ren in ſchurei ſie nach Belieben

Gerichtsverhandlungen

K Erfurt 29 Dez peſretge Schwindler Ein
Schwindler comme l faut ſcheint der bereits vielfach vorbeſtrafte
Kanfmann Moritz Meyer aus Halle a S zu ſein Jm
November 1895 trat er in Schallenburg und Sömmerda als
Herr Jnſpektor auf trotzdem er lediglich Acquiſiteur einer

Verſicherungs Geſellſchaft war logirte ſich da und dort ein und
verſchwand ohne die Zeche zu begleichen Heute wurde der
Schwindler aus dem Zuüchthanſe Untermaßfeld durch einen
meiningiſchen Gendarm vorgeführt um ſich vor der Straf
kammer des hieſigen Landgerichts zu verantworten Er wurde
unter Anrechnung der ihm in Weimar zudiktirten Zuchthaus
ſtrafe von ä Jahr 6 Monaten zu einer Geſammtſtrafe von
2 Jahren 3 Monaten Zuchthaus verurtheilt

München 29 Dez Jm zweiten großen Haberer
prozeß der geſtern von der Strafkammer des Königl Land
gerichts München II begann und in dem 59 Burſchen angeklagt
ſind in der Nacht vom 22 September 1895 in der Gegend
zwiſchen Aying und Peiſch ein Haberfeldtreiben abgehalten zu
haben wurde heute nachmittag 4 Uhr das Urtheil gefällt Die
Angeklagten würden zu Gefängnißſtrafen von 2 Monaten bis zu
2 Jahren 9 Monaten verurtheilt 22 Verurtheilten wurde die
Unterſuchungshaft angerechnet

Provinzialnachrichten
Weiſteufels 29 Dez Landwirthſchaftliche Kreis

vertretung Heute vormittag 11 /2 Uhr trat im Hotel zum
Schützen die land wirthſchaftliche Vertretung des Kreiſes Weißenfels zu ihrer erſten Sivang zuſammen Es waren 20 Deputirte
aus den Vereinen Hohenmölſen Tenuchern Oſterfeld Plenn
ſchütz Rippach Weißenborn und Weißenfels anweſend Schkölen
war nicht vertreten Stadtrath Singer Weißenfels wurde als
Vorſitzender und Amtmann Litzſchke Wiedebach als deſſen Stell
vertreter Lehrer Ad Müller als Schriſtführer und als Beiſitzer
gewählt Amtmann Manitius Nöbeditz Rittergutsbeſitzer Lorenz
Deumen Gutsbeſitzer Kluge Stolzenhain Ortsvorſteher Jmmiſch
Plennſchütz Rittergutsbeſitzer Th Schneider Poſerna Gutsbe
ſitzer Prötzſch Gröben Bezüglich der heutigen Art der Be
kämpfung der Maul und Klauenſeuche ſprach ſich die
Verſammlung ähnlich wie die bereits ſchon früher abgehaltenen
landwirthſchaftlichen Vertretungen anderer Kreiſe für eine ſchärfere
Kontrolle Abſperrungsmaßregeln Jmmuniſirnng uſw aus
Es wurde ſodann über das Thema Perſonalkredit ver
handelt und das Bedürfniß nach Errichtung einer Landeskultur
rentenbank anerkannt Sodann wurde beſchloſſen daß zu
gelegener Zeit der Vorſtand beim Kreisausſchuß um Gewährung
von Mitteln zur Errichtung von Muſterdüngerſtätten und
ur Prämiirung von Düngerſtätten vorſtellig werde
ie Berichterſtattung für die regelmäßige Mittheilung erzielter

Getreidepreiſe wurde übertragen den Herren Kluge
Stolzenhain Lorenz Deumen Große Schelkau und Singer
Weißenfels Ferner wurden auch Vorſchlä di für den
Erlaß einer Marktordnung Pferde Rindvieh und
Schweinemärkte gemacht Endlich wurde beſchloſſen die Land
wirthſchaftskammer zu bitten die Errichtung eines Penſions
verbandes für land wirthſchaftliche Beamte in
wohlwollende Erwägung zu ziehen

Merſeburg 29 Dez Treibjagd Jagdverpach
tung Bei der geſtern in Schkopauer Flur von Jagdpächter
Hrn Fabrikant Groke hier veranſtalteten Treibjagd wurden
etwas über 100 Haſen und 1 Kaninchen zur Strecke gebracht
Bei der Jagdverpachtung der ungefähr 1260 Morgen um
faſſenden Fluren Keuſchberg Balditz gab Hr Mühlenbeſitzer
Beyer in Keuſchberg das Meiſtgebot mit 460 M ab und es
wurde ihm auch der Zuſchlag ertheilt

y Mühlhanſen Thür 29 Dez Gleichheit vor dem
Geſſetz Einen das Necht ſtrikte vertretenden Amtsanwalt hat
Mühlhauſen in der Perſon des Polizeiinſpektors Zaſchke
Derſelbe läßt ſich nicht beirren ſelbſt ſeinem eigenen Exekutiv
Perſonal die Koſten des gerichtlichen Verfahrens auſzuerlegen
ſobald in einer Sache auf Grund ungenügender Begründung des
Strafantrags ſeitens des betr Beamten Freiſprechung erfolgt
Ein weiterer Beweis iſt der daß der Herr Amtsanwalt in einer
Sache wegen Uebertretung der Straßenordnung bezw unge
nügender Beleuchtung ſtädtiſcher Steinhaufen in welcher ein
ſtädtiſcher Beamter vom Schöffengericht freigeſprochen war die
de Jnſtanz angerufen hat um das freiſprechende Urtheil
aufheben und den betr Beomten verurtheilen zu laſſen

Erfurt 29 Dez Waſſermangel Jn einer fatalen
Kalamität befindet ſich gegenwärtig die zwei Wegſtunden von
Erfurt entfernte Gemeinde Schellroda Trotz der vom
Quellenfinder Herrn Bernecker Egſtadt ganz vorzüglich auge

legten Waſſerleitung herrſcht ſeit etwa 5 Wochen im Orte ein
beſorgnißerregender Waſſermangel Jn das Reſervoir kommt
nur noch Schichtwaſſer welches nach 14tägigem Anſammeln höch
ſtens für einen Tag den Ort verſorgt Die Einwohner ſehen
ſich daher gezwungen wie ſchon in früheren Jahren Waſſer in
Fäſſern aus dem Forſtorte Tränke oder aus der Flur Klett
bach herbeizuholen Dies iſt ſelbſtverſtändlich bei jetzigem hohen
Schnee mit großen Schwierigkeiten verknüpft

Erfurt 29 Dez Diebſtahl in der Königl Ge
wehrfabrik Vor einem ſogen gemiſchten Gerichte wird
jener Diebſtahl von 2 Gewehren in der Königl Gewehrfabrik
zur Aburtheilung gelangen Am Donnerstag v W hat ein
Termin bereits angeſtanden das Urtheil iſt indeß noch nicht
ergangen und es wird dazu noch ein weiterer Termin an
beraumt werden Einen beſonderen Werth hatten die Waffen
übrigens gar nicht mehr da die betreffenden Jahrgänge zur
Fabrikation in Privatfabriken bereits freigegeben und ſo in den
Handel gekommen ſind

S Bitterfeld 29 Dez Schülerbrauſebad Dieſer
Tage wurde das im neuen Volksſchulgebäude in der
Weſtſtraße eingerichtete Schülerbraäuſ,ebad auf ſeine
Leiſtungsfähigkeit geprüft und hat ſeine Probe glänzend be
ſtanden Jn etwa zwei Stunden haben rund 260 Schüler ge
badet und wird die Zahl eine noch höhere werden wenn die
Uebungen welche mit den Knaben angeſtellt worden ſind den
ſelben in Fleiſch und Blut perg angen ſind Die Badeordnung beſtimmt auch daß die Shuſe keinen Zwang ausübt

das Baden vielmehr jedem Kinde mit der Erlaubniß der Eltern
freiwillig überlaſſen wird Die Vortheile der ſegensreichen Ein
richtung ſind mancherlei denn das Kind wird durch das Bad
zur ſorgfältigen und regelmäßigen Hautpflege erzogen der Sinn
für Reinlichkeit und Ordnung wird in ihm geweckt und genährt
der Körper wird abgehärtet die Geſundheit gefördert manche
Krankheiten werden im Keime erſtickt die Verbreitung anſtecken
der Krankheiten wird verhütet

Jeſſen 29 Dez Alter eiſerner Ofen
nachbarten Gerbismühle iſt u a noch ein eiſerner Ofen in Ge
brauch der ſchon a hundert Jahre alt ſein ſoll Auf
der Vorderſeite éris er Guß eine Darſtellung der Geburt
Chriſti und darüber in erhabener Schrift die Worte Ehre ſei
Gott in der Höhe und Friede auf Erden und den Menſchen ein
Wohlgefallen Die Seitenplatten zeigen die Kreuzigung Chriſti
und die Worte Chriſtus iſt gekommen die Sünder ſelig zu
machen Der Ofen ſoll vor einiger Zeit in einer Verſteigerung
auf dem Schloſſe Annaburg das gst bekanntlich zu einem
Militärerziehungsinſtitut eingerichtet iſt gekauft worden ſein

Ordensverleihungen Dem Kreis Chauſſee Aufſeher a D Weit

der be

äg rode ſm Kreiſe Reuhaldensleben iſt das Allgem Ehrenzeichen
n Gold ſowie dem r Chriſtian Klaus z Althaldensleben imKreiſe Neuhaldensleben und dem Faprikboten Eduard Hünerdein zu Salbte
im Kreiſe Wanzleben das Allgein Ehrenzeichen verliehen

Ernennung Bel der Reichsvant iſt der BuchhalterAſſiſtent Bandt
in Gerg zum Bank Buchhalter ernannt

Frankenhanuſen 29 Dez Hochherzige Schenkung
Durch die Großherzigkeit unſeres Mitbürgers Herrn WilhelinSchall hier t neuerdings die Stadt in den Beſitz eines
Wohnhauſes gelangt welches den Zweck haben ſoll unbemittelte

e Familien aufzunehmen Das Gebäude bietet Raum
zur Unterbringung von drei Familien Außer dieſer neuen
Schenkung ſind bereits die ſegensreiche Heilanſtalt für ſkrophulöſe
Perſonen in der jährlich hunderte Geneſung ſinden das Vereins
haus in dem Arme und bedürftige Kranke unentgeltlich verpflegt
werden die Anſtalt zur Aufnahme ſittlich verwahrloſter Kinder
ſämmtlich Herrn Schall zu verdanken ebenſo die Niederlaſſung
und Erhaltung mehrerer barmherziger Schweſtern ſowie die Er
neuerung der hieſigen Kirchen uſw

Der 9 jährigeb Fallersleben 29 Dez Verbrannt
Knabe Otto Garms einziger Sohn des Ackermanns Garms in
Eſſenrode war in der elterlichen Waſchküche mit dem Wegſtellen
des Weihnachtsbaumes beſchäftigt trat dabei auf den einge
mauerten geheizten Waſchkeſſel glitt aus ſtürzte mit den Beinen
in das heiße Waſſer und erlitt ſo erhebliche Brandwunden daß
er verſtarb

Bad Harzburg 29 Dez Verkauf des Soolbades
Juliushall in Harzburg Zwiſchen den ſtädtiſchen Be
hörden und dem Beſitzer von Soolbad Juliushall Baron
v Aſche ſchweben aufs neue Verhandlungen die auf ſtadtſeitigen
Ankauf eines Theiles jener Beſitzung nämlich ihres nördlichen
Theiles mit den Quellengerechtſamen abzielen Die Stadt be
abſichtigt dort ein den neuzeitigen Anſprüchen ne
Badehaus mit Wandelhalle zu errichten vorbehaltlich der
miniſteriellen Genehmigung die bekanntlich verſagt wurde als
die Stadt das ganze v Aſche ſche Beſitzthum zu erwerben ſich
bereit erklärte Den ſüdlichen Theil des Parkes ſammt dem
Kurhotel Juliushall kaufte Reſtauratenr Behnecke von Kloſter
Michgelſtein bei Blankenburg für 425,000 Mk

g Schöningen 29 Dez Ein Raubanfall dem beinahe
ein Menſchenleben zum Opfer gefallen wäre hat vor einigen
Tagen wie erſt jetzt bekannt wird in hieſiger Gegend ſtatt
gefunden Als der Grubenarbeiter Löhr am Weihnachtsheilig
abend nach einpfangener Löhnung ſich vom Braunkohlenbergwerk
Prinz Wilhelm nach ſeinem Heimathsdorfe Esbeck begab

wurde er unterwegs von zwei unbekannten Wegelagerern hinter
rücks überfallen faſt zu Tode geprügelt und ſeiner Baar
ſchaft beranbt Jn ſpäter Abendſtunde wurde der Unglückliche
in bewußtloſem Zuſtande aufgefunden und ſeiner Familie zu
geführt Die Gendarmerie fahndet eifrig auf die Raubgeſellen

g Braunſchweig 29 Dez Georg Wilhelm vonCumberland Hier aus Gmunden über das Befinden des
jungen Prinzen Georg Wilhelm von Cumberland vorliegende
Nachrichten konſtatiren daß die Geneſung gute Fortſchritte
macht Vor einigen Tagen ſaß der junge Prinz zum erſten mal
ſeit langer Zeit auf einer Chaiſelongue Wenn die Rekonvalescenz
ſich in dieſer Art weiter entwickelt ſo wird die Ueberſiedelung
nach Cannes ſchon gegen Ende Januar erfolgen können

Salzungen 28 Dez Sekundärbahnliches Eine
eigenartige Ueberraſchung bereitete am Weihnachtsheiligabend
die Feldabahn denjenigen Paſſagieren die den letzten fahrplan
mäßigen Zug benutzen wollten Als derſelbe abends zur vor
geſchriebenen Zeit in Tiefenort eintraf meldete dem Zugführer
ein Telegramm aus Salzungen daß man dort einen Theil
des Zuges habe ſtehen laſſen Da gab s nicht
langes Beſinnen Raſch wurde das Dampfroß abge
ſpannt und unter Zurücklaſſung der mitgebrachten Fahr
gäſte ging s mit erhöhter Fahrgeſchwindigkeit zur An
fangsſtation Salzungen zurück Dort harrten wirklich noch
zwei beſetzte Perſonenwagen der Beförderung Als man dieſe
nach Tiefenort gebracht hatte wurden die Jnſaſſen mit hellen
Jubelrufen von denen empfangen welche zuerſt befördert
worden waren und auf die Nachzügler hatten warten müſſen
Das Zugperſonal machte das Verſehen dadurch wieder gut daß
es bei der Weiterfahrt die Fahrgeſchwindigkeit erhöhte und den
Aufenthalt abkürzte ſo daß die Endſtation Kaltennordheim mit
nur geringer Verſpätung erreicht wurde

z Zerbſt 28 Dez Selbſtmord Auch zur Zeit des
Weihnachtsfeſtes kann es vorkommen daß Hilferufe um Unter
ſtützung ohne Erfolg bleiben Ein hieſiger Tiſchler ein Mann
von 50 Jahren der ſchon ſeit längerer Zeit weil hochgradig
aſthmatiſch ohne Verdienſt war hatte kurz vor dem Feſte eine
Bitte um Unterſtützung in der Zeitung veröffentlicht Dieſe
Vitte ſcheint aber wenig Beachtung gefunden zu haben und der
Mann hat deshalb geſtern in der Verzweiflung über ſeine Lage
ſeinem Leben durch Erhänden ein Ende gemacht

Leipzig 29 Dez Kolonialausſtellung 1897 Zu
gleich mit der Sächſiſch Thüringiſchen Jnduſtrie und Gewerbe
Ausſtellung zu Leipzig 1897 ſoll wie beſtimmt verlautet eine
große von der Kolonial Abtheilung des Auswärtigen Amts
unterſtützte Kolonial Ausſtellnng verbunden werden Wie
weiter mitgetheilt wird werden zwei hieſige Bankhäuſer das
Unternehmen ſinanziren

8 Leipzig 29 Dez Arbeiterſchutz Streikunterſtützung Verkehrsziffern f Unter An
drohung von 150 M Geldſtrafe oder 14 Tagen Haft
verbietet der Rath das Arbeiten in ſolchen Räuwen von Neu
bauten in denen ohne genügenden Rauch und Gasabzug nach

den Eſſen offene Cotsöfen oder Cokskörbe aufgeſtellt ſind
Als 9 Unterſtützungsrate ſandte das hieſige Gewerkſchafts

kartell 2000 M nach Hamburg Faſt ſcheint es als wenn mit
dem Billigerwerden der Verkehrsmittel ſich die Bewohner der
Großſtädte das Laufen nach Möglichkeit abgewöhnen wollten
denn allein die Große Leipziger Straßenbahn beförderte in der
Weihnachtswoche 190,000 Perſonen mehr als in der ent

eng den Periode des Vorjahres zuſammen 636,000 Per
onen

Vermiſchtes
Die Dranerfeier für Dubois Reymond Die Trauer

feier für den verſtorbenen Profeſſor Dubois Reymond fand
eſtern nachmittag in dem Phyſiologiſchen Jnſtitute in Berlin
tatt An der Feier nahmen der Kultusminiſter Dr Boſſe der
Geh Ober Regierungsrath Dr Althoff der Rektor der Uni
verſität Profeſſor Dr Brunner ferner die Profeſſoren
Mommſen Virchow und Leyden die Vertreter vieler Vereine
Bildungsanſtalten und auswärtiger Univerſitäten theil Der
Archidiakonus an der St Marienkirche Profeſſor Scholz hielt
die Gedächtnißrede Die Beiſetzung erfolgte auf dem Friedhofe
der Franzöſiſchen Gemeinde

Am Tage vor der Preisertheilung Ein tragiſches Ende
e ein begabter junger Künſtler der Maler Paul Noack in

erlin gefunden Er hat ſich in einem Anfall von Geiſtes
umnachtung das Leben genommen indem er ſich an ſeiner Bett
ſtelle knieend erhängte Der Unglückliche war Atelierſchüler von
Profeſſor Max Koner Ein eigenes Verhängniß hat es gefügt
daß gerade ihm der tags darauf zur Vertheilung gelangende
Ginsberg Preis zugeſprochen war Dieſe Stiftung iſt bekanntlich
zum Andenken an den beim Erdbeben von Jschia verunglückten
Maler Ginsberg begründet Noack wurde am zweiten Feiertage
unter Theilnahme ſeiner Kollegen auf dem Neuen Luiſen
ſtädtiſchen Kirchhof zur letzten Ruhe gebettet
Exyploſion Jn dem Kellerlokal des Cafétiers Neugebauer
in Landskron fand geſtern eine Ligroin Exploſion ſtatt und
war in dem Augenblick als die Frau des Cafétiers mit dem
ienſtmädchen zuſammen mit einem offenen Lichte den Kellerbetrat Beide Perſonen wurden tödtlich verletzt Bei der Ab

löſchung des entſtandenen Brandes erfolgte eine zweite Exploſion
wobei 15 Feuerwehrmänner ſchwer verwundet wurden

Unglücksfall im Schacht Die Kölniſche Zeitung meldet
qus Eſſen Auf der Zeche Ludwig gerieth der Förderkorb unter
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II Weseler Geld Lotterie

Zone
000 eine 127640

en Avredav an eur Freſegung der Wdrorci Kirche a Weset
29 074 i dr0i le eertheoite Sewieaae an eine Peräcuto

ewinne à 15000

nene 7 t aan an m 65 Jan 1397 2iehung vom 15 22 Marz 1897
eldseddemhed Kelederemye Aderde W aschl ſeledtenpel den W bo0s 449 U Loos D

hees 6,60 H Locs 3,50 H Canton M erne 15,40 R
M u elarv Gräzcter Qrwimn iel im36000 30000 2590000 ſaſ

l

2 16600 100090a 6000 6000 I erme 1500090 150000
I 3000 3000 ILeevw 2100000 1090002 10009 2000 75009 756000
i b 2 50000 50000277 3375 à 25600 2500060 60 2600 913 71040 8 20000 29000

O

T
m

wen n o 100009an 65 nd 15 febtua o 8 950900 29068
e n r n 19 a 230660 300005an V z S p 42825Mard öinrn o 342233 169 6069

6000 10600 260 2 300 69990
2 4600 s 390 208 660600a 1000 s 409 4 1069 40000e 4900 869 509090434 v 13100 22on 10e123300 19990 46 1600906en 200 ter 10799601

Alle Gewinne sind ohne jeden Abreng zahlbar
Ganze Original Loose I Klasse à M 6,60 Halbe à M 3,30 Erneuerungspreis für II undIII Kl ganze je 4,40 halbe je M 2,20 Porto ung Liste 30 Pf empfiehlt v versendet

auch gegen Coupons und Brisfmarken

Carl Heintze BankgeschäftBerlin Vnter S TLinden 3 Kötel Royal

Die graziöse Welt
Alluſtrirte Modenzeitung mit Anterhaltung

Preis vierteljährlich 14 Mark

Monatlich 2 Hefte mit zahlreichen Bildern
darunter colorirte

V

Das neueſte Heft mit ansgeſchnittenem Rockmuſter
liefert jede Buchhandlung ſowie die Expedition

Berlin SW Charlottenſtr 11
gratis zur Anſicht

J Alle Poſtanſtalten Nr 2975 Poſtzeitungsliſte u Buchhandlungen nehmen SAbonnements auf das erſte Quartal 1 Jan 1 April 1897 an

Neue Hamburger Zeitung

Alles Wiſſfenswerthe berichtet ſchnell und zuverläſſig die in
S großem täg

äglich zweimal erſcheinendeNeue gute Zeitung ihre mit allererſten Kräften

arbeitende Redaktion ſowie ihr in großartigſter Weiſe organiſirter
Korreſpondenten und Depeſchendienſt ſetzen ſie hierzu in den

S Stand Reich und gediegen iſt ihr Juhalt en Gebieten desS öffentlichen Lebens Politik Wiſſenſchaft Tyeater Kunſt
S Sport Spiel Handel und Schifffahrt wird die regſte Aufmerkſam

D keit gewidmet Original Kabel Telegramme melden z V ſchon in
der Morgen Ausgabe die Fonds und Waaren Notirungen der Abend

S börſen von NewYork und Chicago Hohes Jntereſſe wird den
S lokalen Vorgängen und denen der benachbarten Provinzen
J SchleswigHolſtein Mecklenburg und Hannover entgegengebracht J
S Außer intereſſanten kleinen Feuilletons bringt die Neue Ham
S burger Zeitung ſtets W zwei h ſorgfältig ausgewählte

J Romane erſter Antoren

Friäedräch spfelhagens
neueſte Schöpfung der große Roman

Faustazleus
iſt zum W Erſtabdruck W erworben worden und wird Anfang
Jannar zur Veröffentlichung gelangen

Abonnementsbeſtellungen auf die zweimal täglich erſcheinende
J Neue Hamburger Zeitung werden von allen Poſtanſtalten
oder Briefträgern zum Preiſe von

nur Mk 1,80 pro Quartal
excl Zuſtellungsgebühr Poſtzeitangsliſte f 1897 Zweiter Nachtr Nr 5022
entgegengenommen

W Probenummern gratis und franko
Inſerate finden in der Nennen Hamburger Zeitung die weiteſte

Verbreitung

Wasserrermigun Apparate r

Heizſtäche

c

In mehr als 600 Fällen bestens bewährt
Auf Wunsch Probelieferung

Vortheile
1 Dauernde Reinhaltung der Kessel von Schlamm und

Kesselsteln selbst bei sehr gypshaltigem Wasser
2 Schonnng der Kessel durch Wegfall des schädlſehen

und theueren Ausklopfens
störungen

Wesentliehe Kohlen Ersparniss da keine unzureichende
daher Keine Betriebs

durch Schlamm und Ke swolstein Ablagerungen
4 Finſachste Bedienung bei äusserst ger ingen VUnter

hnlitungskosten
Vorzügliche Zengnisse bedeutendster Firmen

NB Die Sodazusätze werden anf Grund chemischer Analyss
des Kesselspeisewassers genau po timmt
für 1000 ILäter Wasser ca

Reinigung
iA Wornevdurg COOoO Armaturenfabrik Halle a S

Armaturen für die gesammte Industrie

Machlticgende

Goseſtiuitsbiioſters

7 U We Leipziger Strasse 22

e
South

i

dS k Car 1 chaeo
G Reichelt e

v gr gold e Diplom h
l Luisenst 26,gegüb ContoBo lin X v Kais Patentamt Dent

Populärstes Bureau Deutsehlands sche
da sich unt Garant schnell n bill Bank
Amerikan Patente bes günstig ad

Jch ertheile Nachhilfe u Arbeits
ſtunden Dr phil R KnollWuchererſtr 29 II nte

Photograph Apparate

MANM I BERLIN

Welt

Ausstellung
Antwerpen

1894
S Grosser Preis

okomobiſon perten
Special Abtheilung für Industrie

In den leteten gelin Fahren über 4000 Stück verkauft
im Brennmaterial Verbrauch nachweilsbar erheblioh aparsamer

wie stationäre Dampfanlagen mit elingemauerten Kesseln bei mindestens S
222 Dauerhaftigkeit und Sotriobssienerbeit

Einzige höchste

Auszeichnung

für Lokomobilen

für industriells

und alle Bedarfs Artikel

Eigene
Fabrik

Billige Preiſe
v ax Wergien

4 Neunhäufer 4
W Preisliſte koſtenlos

Billigſter Einkauf zur z
J Damenſchueiderei

ſowie von
Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen

andſchuhen
chürzen re im

r ollgalix ſt hgfensror

S Bunie erHalſes ha e u ßollla en fabbik
n viae Gr e kraſte 32

rößte Auswahl
en neuen u gebrauchten Möbeln
zu billigen Preiſen und nur guter
Waare als Büffets Herren undDamen Schreibtiſche Plüſchgarnitnren

aneel Sopha s Trumeaun Spiegel

Liounus S
W c

e

Gesetzlich geschützte Markoe

Depöt bei

Gust Sponner Halle a/S Schmeerstrasse I11

Alleinige Fabrikanten

M A Kinzler CGo München

ertikows Kleider u Wäſcheſchränke
Couliſſenz Sopha und einfache Tiſcheeng eſiwe Bettſtellen mit und w
Matratz en u v m nur beiPriearitoh Peileke

Geiſtſtraße 25

Große Betten 12 M
Oberbett Unterbett zwei Kiſſen mitreinigten neuen Jedern bei Guſftad

üſeleſt Berlin Prinzenſtraße 46
liſte koſtenfrei I Viele Anerkennvugsſchreiben

Apoth F Schubert
Dessau

Rein homöopathische Offieinn e J 18empfiehlt ihre langjährig wlhrien

Haus Apotheken
nebſt Lehrbüchern zum Gebrauch für

Menſchen und für Thiere
Homöopath Medicamente

r

Potenzen u Streuk

Sür den Anzelgenthen verantwortlich W Könlg in Halle Halle Drug und Verlag von Otto Hendel

Specifieum gegen die Manl und
Klauenſeuche

in Gläfern à 1 2 u 3 mit Anweiſ
Speeifieum gegen die blaue Milch

in Gl à 1 2 u 3 A adh
Preisconrant gratis und franco

Familien Rachricht
Geſtern Abend 11 Uhr entſchlief

ſanft nach kurzem Leiden unſere
innigſt lebt tren ſorgen z
Schwieger Großmutter Schweſter
und Schwägerin
Frau Aune Elte geh Volte
m 65 Lebensjahre

Dies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 29 Dezember 1896
Die Beerdigung findet Freitag den

1 Jannar 1897 11 Uhr von der
Kapelle des Stadtgottesackers aus ſtatt

n r
l diti der Saale ZelDie Expe e Zeltung

Gr Ferlin Neue Promenade 1 und
Markt 24 Waagegebände

Mit Unterhaltungsblakt

Plakate

tät ausgiebig
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